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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 25 Jan Geſtern vormittag wohnten der Kaiſer

und die Kaiſerin dem Gottesdienſte in der Kaiſer Wilhelm
Gedächtnißkirche bei Zur Frühſtückstafel waren ebenſo wie
zur Abendtafel zahlreiche Einladungen ergangen Zur Abend
tafel waren auch die Profeſſoren Hertel und Dr Güßfeldt ge
laden Heute vormittag hörte der Kaiſer die üblichen Marine
vorträge Mittags fand bei den Majeſtäten im kgl Schloſſe
Familien Frühſtückstafel ſtatt

Die Kaiſerin Friedrich ſah geſtern zum Gabelfrühſtück
den Prinzen und die Prinzeſſin Friedrich Leopold bei ſichHeute empfing die Kaiſerin den Für ten zu Wied und das Prä

ſidium des Herrenhauſes
Die Thatſache der Zurückziehung der Einladung des Grafen

Herbert Bismarck zur Hochzeit im Hauſe des Hausminiſters
und zwar auf e hieng von maßgebendſter Seite wird aus
guter Quelle beſtätigt abei wird aber verſichert daß nicht
etwa in erſter Reihe politiſche Gründe ſich geltend gemacht
haben daß überhaupt nicht der Hinblick auf Friedrichsruh in
Betracht gezogen worden ſondern daß aus ganz perſönlicher
Veranlaſſung eine direkte und dauernde Verſtimmung gegen den
Grafen Herbert Bismarck vorhanden ſei

Staatsſekretär Frhr v Marſchall hat ſeine Dienſtgeſchäfte
wieder übernommen

Wie ſchon gemeldet iſt die amtliche Mittbeilung ein
gegangen daß der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen Graf
Murawijeff in den letzten Tagen dieſes Mongts zu kurzem
Aufenthalt hier eintreffen wird um von dem Kaiſer em
pfangen zu werden Die Poſt glaubt Grund zu der Annahme
u haben daß der Graf großen Werth darauf legen werde die
eziehungen weiter zu pflegen auf die Fürſt Lobanoff ſich

ſtützen konnte der vor etwa einem halben Jahre gleichfalls mit
den leitenden Kreiſen Deutſchlands perſönliche Fühlung zu ge
winnen ſuchte

Parlamentariſches

Verlin 25 Jan Die am Sonnabend im Reichstage
begonnene erſte Berathung des Geſetzentwurfs betr die Ab
änderung der Unfallverſicherungsgeſetze wurde heute
fortgeſetzt Wie vorgeſtern der Abg Röſicke bedauerte heute
auch Abg Grillenberger die Abweſenheit des Präſidenten
des Reichsverſicherungsamtes Herrn Bödicker bei der Verhand
lung und führte dieſelbe auf Differenzen zwiſchen dem Réchs
amt des Jnnern und dem Reichsverſicherungsamt zurück Staats
ſekretär v Bötticher gab zu daß anfangs zwar Meinungs
verſchiedenheiten über die zwiſchen den beiden Behörden ob
waltende Stellung entſtanden daß dieſelben aber geſchwunden
ſeien ſeit der neue Erlaß des Reichskanzlers vom 4 März
1893 beſtimmt habe daß dem Staatsſekretär des Reichsamts
des Jnnern nicht nur die Ueberwachung des Geſchäfts
ganges des Reichsverſicherungsamtes ſondern auch die ſachliche
Einwirkung auf die Geſchäftsführung deſſelben zuſtehe Ander
weitige Differenzen hätten nie beſtanden wie er im übrigen
das Reichsverſicherungsamt ſelbſtändig habe arbeiten laſſen und
perſönlich gegen eine emanzipirte Stellung deſſelben nichts ein
zuwenden habe Der Durchführung dieſes Gedankens ſtänden
aber vorerſt ſtaatsrechtltche Bedenken entgegen Leider bleibt

es auch nach dieſer Mittheilung unaufgeklärt weshalb Präſident
Bödicker ſchon ſeit Jahren nicht mehr zur Vertretung des Etats
des Reichsverſicherungsamts und der Vorlagen aus dem Gebiet
der Arbeiterverſicherung im Reichstage erſcheint Nach Herrn
v Bötticher kam nur noch Abg Hitze zu Worte worauf die

Berathung auf Dienstag verkagt wurde

Volkswirthſchaftliches

O Berlin 25 Jan Nach dreijähriger Pauſe ſoll wieder
eine internationale Sanitäts Konferenz in Venedig
uſammentreten um über Maßregeln gegen die aus Indienhenen Peſtgefahr zu berathen Wie es ſcheint haben

auf die von Oeſterreich ergangenen Anfragen alle Mächte glatt
zuſtimmend geantwortet nur England hat Vorbehalte gemacht
und iſt ſeiner Tradition in dem Verhalten bei inkernationalen
Geſundheitsmaßregeln damit treu geblieben Als 1884 auf der
ägyptiſchen Konferenz der deutſche Vertreter Graf Münſter
auch die Regelung der Geſundheitsfrage in Aegypten vorſchlug
erklärte Lord Granuville er dürfe das Konferenz Programm in
dieſer Richtung nicht erweitern Graf Münſter beſtand aber
auf der Berathung ſeines Antrages worauf Lord Granville
nichts Eiligeres zu thun hatte als die Konferenz zu
vertagen Jm Jahre 1892 drang nun die Cholera
durch Aegypten bis ins Herz Europas hinein und
England bequemte ſich an den internationalen Sanitätstonſerenzen u Venedig 1892 und zu Dresden 1893 theilzu
nehmen vo ſuchte es die getroffenen Abmachungen möglichſt

abzuſchwächen und ſchob ſeine Unterſchrift unter dem Vertrag
lange hinaus Engliſche Schiffe hatten bis dahin von den all
emeinen Quarantäne Vorſchriften keine Nottz genommenſelbſt wenn ſie aus verſeuchten Häfen kamen und auch Cholera

h an Bord gehabt hatten ſetzten ſie ohne Aufenthalt ihre
fahrt durch den Suezkanal nach Europa fort Auf den An

trag Englands wurde in dem Dresdener Vertrag von 1893
von den Quarantäne Vorſchriften ganz abgeſehen und nur Be
ſtimmungen über die Behandlung und Desinfektion verſeuchter
wie über die Beaufſichtigung verdächtiger Schiffe auf
enommen England glaubte ſeinen Verkehr mit Indien
urch die Quarantäne beeinträchtigt dahinter mußten alle

anderen Rückſichten zurücktreten Eine internationale Konferenz
zu Paris 1894 ergänzte den Vertrag von 1893 durch Vor
ſchriften über die Geſundheitspolizei in den Abfahrtshäfen der

ilger aus Indien und Perſien durch geſundheitspolizeiliche
Maßnahmen auf den Pilgerſchiffen ſowie durch Verordnungen

r die Schiffahrt im Perſiſchen Golf und im Rothen Meere
aß dieſe Abmachungen nicht genügend waren und außerdem
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wohl nicht mit hinreichender Strenge ausgeführt wurden
bewies das Auftreten der Cholera 1896 in Aegypten Der
Dresdener Vertrag von 1893 beſtimmt daß die Regierung
eines verſeuchten Landes ſobald ſich ein Choleraherd gebildet
hat den anderen Regierungen davon Mittheilung machen muß
Dieſer Abmachung iſt man von Aegypten aus nicht nach
gekommen die Verantwortung dafür fällt auf England welches
die Herrſchaft dort ausübt Großbritannien iſt durch ſeine
inſulare Lage durch ſein Klima und ſeine heimiſchen Vorſichts
maßregeln bisher von den Seuchen des Oſtens verſchont ge
blieben Die anderen mögen zuſehen wie ſie ſich damit ab
finden ſelbſt die ſanitären Einrichtungen in Indien laſſen viel
v wünſchen übrig man trifft dort nicht einmal entſprechende
Vorbeugungsmaßregeln Auch das Vorgehen der engliſchen
Behörden in Bezug auf die Beulenpeſt entſpricht dem bisherigen
Verhalten der Briten

Die finanzminiſteriell offiziöſen Berl Pol Nachr theilen
mit daß die Behauptung der Blätter nicht zutrifft der Fin anz
miniſter habe dem Kaiſer ſeinerzeit in einer Denkſchrift die
Gründe für die Wahl des 3 Proz Typus der Konſols dar
gelegt ſoweit ſie unterrichtet ſind ſei dies ſeitens des damaligen
Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes geſchehen Die
Nordd Allg Ztg beſpricht in einem längeren Artikel die

Ausführungen des Abg Lieber im Reichstage vom 23 d M
über die Begebung der 3proz Anleihen und ſchließt

Wären Reich und Preußen bei dem 3 proz Typus ver
blieben fo hätten ſie ſich auf dem internationalen Geldmarkt
iſolirt und in ihrer Kreditwürdigkeit ſelbſt herabgeſetzt iſt doch
ſelbſt Rußland inzwiſchen zu der Begebung dreiprozentiger
Rente übergegangen Die nur allmälig herbeizuführende Ge
wöhnung an den neuen Typus der 3proz Konſols wäre ſelbſt
dann nicht zu theuer gekauft geweſen wenn ſie nur mit einigen
Zinsverluſten zu erreichen geweſen wäre Sie iſt von großem
Vortheil für Reich und Staat da das Ziel ohne ſolche Ver
luſte erreichbar geweſen iſt

Schule und Kirche
Nach der Evang Kirchenztg ſcheint nunmehr die feſte

Abſicht zu beſtehen die Vorbil dung der jungen
Theologen ſo zu daß die Dauer des Univerſität s
ſtudiums auf vier Jahre feſtgeſetzt wird daß zwiſchen dem
erſten und zweiten Weg Examen ein Zwiſchynxaum
von mindeſtens zwei Jahren liegen ſoll von welcher Zeit ein
Jahr auf das obligatoriſch zu machende Lehrvikariat kommen
würde und daß hinſichttich der Aufſicht über die Kandidaten
überhaupt in zweckentſprechenderer Weiſe als bisher Vorſorge
getroffen wird Als Mittel der Vorbildung der Kandidaten
für das geiſtliche Amt werde außer dem Lehrvikariat auch das
Predigerſeminar h e werden jedoch werde es noch
beſonderer Erwägung bedürfen ob und wie weit das Prediger
ſeminar ein Aequivalent für das Lehrvikgriat bilden könne

Den Leitern und Lehrern an nicht ſtaatlichen aber unter
ſtaatlicher Verwaltung ſtehenden höheren Lehr Anſtalten
ſollen vom 1 April 1897 ab in gleicher Weiſe Gehaltsaufbeſſe
rungen gewährt werden wie ſie den entſprechenden Stellen an
den vom Staate unterhaltenen Anſtalten zutheil wurden Von
erſtgenannten höheren Lehranſtalten kommen u a in Betracht
das Pädagogium des Kloſters Unſerer Lieben Frauen in
Magdebuürg die Landesſchule Pforta die Kloſterſchule
in Jlfeld

Nach einem Erlaß des braunſchweigiſchen Ober
Schulkollegiums an die Direktoren der höheren Lehranſtalten
des Herzogthums ſollen diejenigen Schüler höherer Lehr
anſtalten die infolge Unfleißes oder mangelhafter Befähigung
nach zweijährigem Beſuch einer Klaſſe mit einjährigem Kurſus
die Reife für die nächſthöhere Klaſſe nicht erreicht haben von
dem ferneren Beſuche der Anſtalt ausgeſchloſſen werden
allen Fällen in denen zu befürchten ſteht daß Schüler das Ziel
einer Klaſſe nach zweijährigem Beſuche nicht erreichen werden
iſt der Vater oder Vormund vom Direktor ſpäteſtens ein Viertel
jahr vor Schluß des Schuljahres auf dieſe Möglichkeit ſowie
auf die mit der Nichtverſetzung verbundenen Folgen ſchriftlich
aufmerkſam zu machen

Kolonialangelegenheiten
Gegenüber einer Mittheilung der leipziger Neueſten Nach

richten, das deutſche Auswärtige Amt hätte auf eine Anfrage
der Kolonialgeſellſchaft den Beſcheid ertheilt man halte es
nicht für opportun die in Witu geſchädigten Jntereſſen
deutſcher Reichsangehörigen England i zu vertreten
r die Poſt, daß dieſe Mittheilung vollſtändig un

egründet ſei Die Reichsregierung werde vielmehr in
Uebereinſtimmung mit ihren in der Reichstagsſeſſion des
vorigen Jahres abgegebenen Erklärungen nachdrücklich darauf
beſtehen daß für die Verletzung der Rechte der GebrüderDenhardt und deren Zdermanner Entſchädigung
geleiſtet werde

Wie die Nordd Allgem Ztg aus Sanſibar meldet hat
Dr Schüller mit ſeiner Expedition nachdem er die Maſſai
Steppe durchquert hatte e dem Wege durch die Landſchaften
Sotik Lumbug Kawirondo im Nordoſten des Viktoria Nyanſa
die Hauptſtadt Ugandas glücklich erreicht

Verwaltung und Rechtspflege

Der Provinziallandtag der Provinz Oſtpreußen
ſoll zum i9 Februar nach Königsberg und der Provinzialland
tag der Provinz Brandenburg zum 21 Februar nach Berlin
berufen werden

Um das Sein oder Nichtſein der ſog Kaſinos drehen ſich
jetzt die Beſchlüſſe zahlreicher Kreisausſchüſſe nachdem dieſe vonVetwatgeſellſchaften ins Leben gerufenen

Januar und zwar mit rückwirkender Kraſt genau ſo koneſſionsp i rig ſind wie andere Wirthſchaften Vor allem
ſt alſo der Behörde ein Bedürfniß nachzuweiſen und dieswird in vielen Fällen wohl nicht gut mö ich ſein Die Kreis
ausſchüſſe dekretiren denn auch meiſt das Nichtſein der
Kaſinos wie z B im Kreiſe Schmalkalden in Thüringen
wo mit geringen Ausnahmen alle Kaſinos geſchloſſen

stag den 26 Januar

Jn

eſtaurationen ſt dem H

werden ſollen
Getränken uſw ſo
geſtellt werden

Bei der Stadtverordnetenſtichwahl in der dritten
Klaſſe unterlagen geſtern in Braunſchweig die Sozialdemo
kraten wiederum ſo daß ſie endgiltig nur noch einen Sitz im
Kollegium haben

Vierzehn Haus und Grundbeſitzervereine Rhein
lands und Weſtfalens beſchloſſen aus dem Centralverein Berlin
auszutreten weil ſeine Leiſtungen ungenügend ſeien

um Verkauf der vorhandenen Vorräthe an
den ſeitherigen Kaſinos eine beſtimmte Friſt

Heer und Marine
Zum Kommandirenden General des V Armeecorps an

Stelle des zurücktretenden Generals v Seeckt wird voraus
ſichtlich der Kommandirende General des III Armeecorps
General v Lignitz ernannt werden

S M S Stein, Kommandant Kapitän zur See
v Ahlefeld iſt am 24 d in Genug angekommen und beabſichtigt
am 29 nach Neapel in See zu gehen

Arbeitrbewegung,

Für den heutigen hamburger Zahltag waren geſtern
bereits 118,000 M Streikunterſtützung eingegangen davon
25,000 M infolge des Egidy Naumann ſchen Aufrufes und
50,000 M in Hamburg ſelber Eine Ewerführer Verſammlung
beſchloß geſtern die Prägung einer kupfernen Denkmünze zur
Erinnerung für die Theilnehmer am Ausſtand und als
Legitimation dafür daß ſie keine Streikbrecher ſeien Ein Vor
ſchlag des Ewerführers Witt heute vorläufig die Arbeit wieder
aufzunehmen wurde mit Entrüſtung zurückgewieſen

Der Ausſtand der Bedienſteten der elektriſchen Straßen
bahn in Bochum iſt beendet nachdem die Forderungen der
ſelben im weſentlichen bewilligt wurden Der volle Betrieb
iſt bereits wieder aufgenommen

n

Deutſcher Reichstag
161 Sitzung vom 25 Ja nu ar 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Dr v Bötticher u a
Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Die erſte Berathung des Geſetzentwurfs betreſfend die Ab

änderung der Ünfallverſicherungsgeſetze wird fort
geſetzt a eDie Vorlaus dehnt die Unfallverſicherung eben micht t
verſicherungspflichtige Theile der r von Verſicherungs
pflichtigen aus wie z B auf den Werkſtättenbetrieb der Bau
handwerker auf häusliche und andere Dienſte von denen
verſicherungspflichtige Perſonen von Arbeitgeben oder deren
Beauftragten herangezogen werden Der Verſicherungspflicht
unterſtellt werden die mit einem Handelsgewerbe verbundenen
Lager und Fuhrwerksbetriebe ſowie Seefiſcherei und kleine
Seeſchiffahrt odann ſieht der Entwurf eine günſtigere Ge
ſtaltung der Entſchädigungsanſprüche vor u a durch Be
ſeitigung der Karenzzeit zwiſchen Bezug der Kranken und der
Unfallrente eine Entlaſtung der oberen Jnſtanz durch Be
ſchränkung der Rekursfähigkeit von Schiedsgerichtsentſcheidungen
und Herabſetzung der Mitgliederzahl der Spruchkollegten Der
Seeberufsgenoſſenſchaft wird die Einrichtung einer eigenen Alters
und Jnvahiditätsverſicherung nebſt obligatoriſcher Wittwen und
Waiſenverſorgung überlaſſen

Abg Grillenberger Soz Die leeren Bänke des Hauſes
beweiſen das Jntereſſe der Volksvertretung an dieſer Frage
Keine Partei hat ſ Z ſo intenſiv bei der Verſicherungsgeſetz
gebung mitgewirkt wie die unſerige und wenn wir doch dagegen
ſtimmten ſo geſchah es weil wir faben daß dieſe Geſetzgebung
nie die Zufriedenheit der Arbeiter gewinnen konnte Man wirft
uns ſtets vor wir ſelber trügen durch Hetzereien die Unzufrieden
heit unter die Arbeiter wenn die Geſetzgebung wirklich alle
Wünſche und Bedürfniſſe der Arbeiter befriedigte ſo müßten
doch das werden Sie einſehen alle unſere ſogenannten Hetzereien
erfolglos ſein Aber dieſe Unzufriedenheit iſt da und ſie iſt ſo
geſtiegen daß man nun einſieht es geht nicht läuger Das
Richtigſte wäre eine Reichs Centralverſichrungsſtelle ein
zurichten denn in der jetzigen Berufsverſicherung macht ſich
das Klaſſenintereſſe zu ſehr geltend Man macht ſtets ſo viel
Aufhebens von den 64 Millionen welche die Unternehmer mit
der Verſicherung auf ſich genommen haben Das iſt gar nicht
wahr dieſe 64 Millionen nehmen die Arbeitgeber doch nicht
aus ihrer Tofche ſondern aus den Bezriebsergebniſſen es ſind
Betriebsunkoſten wie alle anderen Dagegen tragen die Krauken
kaſſen einen großen Theil der Koſten und den verletzten Arbeitern
wird außerdem noch ein Drittel deſſen was ſie zu bekommen hätten
abgezogen Man rede alſo nicht davon daß die Arbeiter nichts
zu der Verſicherung beitragen Trotzdem treten wir ohne Vor
urtheil an das Geſetz heran Zu bemängeln iſt daß nicht alle
handwerksmäßigen Betriebe in die Vorlage aufgenommen ſind
Die Motive meinen es fehle an den nöthigen Vorausſetzungen
dazu wir ſind anderer Anſicht und werden dies in einem An
trage ausſprechen Auch die Ausdehnung auf die Hausinduſtrie
und die Dienſtboten halten wir für nöthig weil für dieſe
namentlich für die landwirthſchaftlichen Dienſtboten ein Ver
unglücken bei einer Nebenbeſchäftigung leicht eintreten kann Die
Zuſammenſetzung der Schiedsgerichte iſt äußerſt mangelbaft die
Arbeiterbeiſitzer ſtehen unter dem Einfluß der Jpoataeber und
wagen nicht den Mund aufzuthun daher das Mißtrauen der
Arbeiter gegen dieſe Schiedsgerichte Die Beiſitzer der Schieds

erichte dürfen nicht durch die Kaſſenvorſtände gewählt werden
n müſſen aus den Wahlen ſämmtlicher Arbeitererdekgeher bei den Gewerbegerichten Auch in der Feſt
n der Entſchädigungsſumme mu ein ſchnellerer

Geſchäftsgang geſchaffen werden da jetzt ie Aus ahlung der
Entſchädigung oft Monate lang verſchleppt wird Uen
wo durch das Verſchulden des utzvor89 nen d Jecke eri en anzubringen unterlaſſen hat ein iig e
Pihrngeüßte dem Verunglückten er volle n r
werden ihm nur zuzubilligen wie es jetzt e ein

ohn zu Humanilät und Gerechtigkeit ehr wahr Un
anſtändig iſt es auch eine Theilrente dem beiter vom
abzuziehen wie es bei der Eiſenbahnverwaltung Brauch i
Gie es Abg Röſicke Ja Herr Röſicke Sie machen eine

usnahme in dieſer Beziehung Sie ſind ein weißer Rabe unter
den Ardeitgebern Auch die Beläſtigung und fortwährende
Kontrolle der Arbeiter durch die Berufsgenoſſenſchaften iſt ein
unwürdiger Zuſtand Wünſchenswerth wäre eine Reviſion des
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1 Vertrauensärzten Amtsärzte ernanntGeſetzes dahin de
werden die die tellung eines Kreisphyſikus
müßten Zu den Aerzten der Berufsgenoſſenſchaften
können die Arbeiter kein Vertrauen haben mir iſt
zum Beiſpiel noch nie ein Fall bekannt geworden daß ein
ſolcher Arzt in dem Zuſtand eines Verletzten jemals eine Ver
ſchlimmerung konſtatirt hätte Abg Röſicke Kommt alle Tage
vor Nun Sie werden mir nachher in Jhrer Rede keineneinzigen Fall anführen können Auch die Üüeberweiſung der
Verletzten in die medicomechaniſchen Heilanſtalten die ſog
Rentenquetſchen bringt traurige Mißſtände mit ſich man ſucht
den Patienten ſo ſchnell wie möglich bis zu einem Grade
herzuſtellen damit dann die Verufsgenoſſenſchaften ihre finan

iellen Manipulgtionen mit ihm vornehmen können Wir werden
eantragen daß niemand gegen ſeinen Willen einer ſolchen

Rentenqueiſche überwieſen werden darf Auch die Feſtſetzung
der Rente ſollte nur durch das Schiedsgericht und nicht durch
die Berufsgenoſſenſchaft ſelbſt erfolgen Ein unglaublicher
Schwindel wird auch mit dem Ehrenamt der Berufsgenoſſen
ſchaftsvorſtände getrieben die ſich 10 20,000 M Entſchädigung
dafür zahlen laſſen Wir vollen gute Geſetze damit die
Arbeiter nicht auch in dieſer Wohlfahrtsgeſetzgebung übers Ohr
gehauen werden Dahin werden wir ſtreben erreichen wir es
nicht ſo werden wir auch jetzt wieder gegen das Geſetz ſtimmen
Beifall bei den Sozialdemokraten

Staatsſekretär v Bötticher Jch werde mich einer größeren
Kürze als der Vorredner befleißigen und namentlich nicht alle
einzelnen Punkte unter die Lupe nehmen deren Beſprechung in
die zweite Leſung gehört Sehr richtig An Wohlwollen für
die arbeitenden Klaſſen laſſen wir uns von der Partei des Vor
redners nicht übertreffen Sehr richtig und keine Partei bleibt
darin hinter Jhnen zurück Abgeordneter Stadthagen
Soweit es Herr von Stumm erlaubt Wir haben
1 Milliarde an Entſchädigungen an die Arbeiter
ezahlt die davon 887 Millionen aufgebracht habenv daß auf die Arbeitgeber immer noch 345 Millionen an Bei

trägen entfallen Die Thätigkeit der Berufsgenoſſenſchaften iſt
nach unſeren Erfahrungen durchaus gedeihlich und dem Zweck
des Geſetzes förderlich geweſen Auch gegen die Heilanſtalten
die der Vorredner als Rentenquetſchen bezeichnete hat er mit
Unrecht Vorwurf erhoben eine unvermuthete Reviſion der Alt
Rahnsdorfer Anſtalt hat ergeben daß die Anklage gegen dieſelbe
ſich nur auf die frivole Auffaſſung einzelner Patienten zurück
führen laſſe wir haben alles in beſter Ordnung geſunden und
die Petenten haben ſig über Verpflegung und Behandlung
lobend ausgeſprochen Wohl aber iſt einer von ihnen nachher
zum Chefarzt gekommen und hat ihn gebeten Nehmen Sie
mich in Schutz man will mich verhauen Heiterkeit
Auch Sie hätten für dieſe Geſetzgebung ſtimmen müſſen denn
ſie hat die Lebensbedingungen des Arbeiters verbeſſert ein
Ziel das Sie ja auch auf Jhr Panier geſchrieben haben Wenn
es Jhnen Ernſt geweſen wäre ſo hätten Sie auch dieſe nach
Jhrer geringe Verbeſſerung annehmen müſſen denn ein
unbelegtes Butterbrot iſt immer noch beſſer wie gar keins
Sehr richtig rechts und Heiterkeit Auch die Schiedsgerichte

haben das Vertrauen der Arbeiter gefunden und verdienen es
ſollte ſich das in letzter Zeit geändert haben ſo werden wir es
unterſuchen Es iſt nun in letzter Zeit behauptet worden daß
zwiſchen dem Reichsverſicherungsamt und dem Reichsamt des
Jnuern nicht alles in Ordnung ſei aus dieſem Grunde wäre
auch die Vorlage nicht aus dem Reichsverſicherungsamt
hervorgegangen Mir iſt von Kolliſionen nichts bekannt nur
iſt mir bekannt daß während der Entwickelungsperiode
des Reichsverſicherungsamtes Meinungsverſchiedenheiten auf
getaucht ſind hinſichtlich der Stellung die beide Aemter unter
einander einnehmen Alles andere was in der Preſſe darauf
aufgebaut worden iſt gehört in das Reich der Legende Jch
habe vielmehr von jeher den Standpunkt eingeyommen daß man
einer Bevörde die ſich einen völlig neuen Boden ſchaffen ſoll
zumäl wenn ſie unter der Leitung eines vertrauenswürdigen
tüchtigen Beamten ſteht durchaus freies Spiel laſſen müſſe und
habe nur eingegriffen wo ein Eingreifen in die Sphäre eines
anderen Zweiges des Staatsorganismus vorlag Jch habe aber
niemals ex officio in die Thätigkeit des Reichsverſicherungs
amtes eingegriffen So erklärlich nun Zweifel über die Stellung
beider Behörden zu einander in der erſten Zeit waren ſo
mußten ſie doch ſpäter verſchwinden ſeitdem in dieſer
Beziehung eine Entſcheidung des Herrn Reichskanzlers vorlag
die durchaus mit dem Geſetze und der Auffaſſung des Reichs
tages in Einklang ſteht Der Erlaß datirt vom 4 März 1893
und ich nehme keinen Anſtoß dieſe Entſcheidung ihnen mitzu
theilen Jn allgemeiner Beziehung beſchränke ich mich auf den
Hinweis daß dem Staatsſekretär des Jnnern die Aufſicht über
das Reichsverſicherungsamt obliegt und ihm nicht nur Ueber
wachung des Geſchäftsganges ſondern auch auf dem Gebiete
der Verwaltung eine ſachliche Einwirkung auf die Geſchäfte des
Reichsverſicherungsamtes zuſteht Die entgegengeſetzte Auf
faſſung würde mit der dem Reichskanzler verfaſſungsmäßig ob
liegenden Verantwortlichkeit für die Thätigkeit der Reichs
verwaltung und ihrer Organe nicht vereinbar ſein Hätte das
Reichsverſicherungsamt auf dem Gebiet der ihm über
tragenen Verwaltungszuſtändigkeit einer jeden ſachlichen
Einwirkung entrückt ſein ſollen ſo hätte eine ſolche Sonder
ſtellung im Geſetz ausdrücklich ausgeſprochen ſein müſſen Das
iſt nicht geſchehen und kann auch aus dem 8 80 des Unfall
verſicherungsgeſetzes Alle Entſcheidungen des Reichsverſiche
rungsamtes ſind endgiltig nicht gefolgert werden um ſo
weniger als in den parlamentariſchen Verhandlungen über das
Unfallverſicherungsgeſetz von den Vertretern der verbündeten
Regierungen ohne Widerſpruch zu erfahren der Grundſatz aus
geſprochen worden iſt daß das Auſſichtsrecht des Staats
ſkretärs ein poſitives iſt Was die Entſtehung der vorliegenden
Novelle anlangt ſo haben ſeit 1885 fortgeſetzt Erwägungen
mit dem Reichsverſicherungsamt ſtattgefunden ob und
wie weit eine Erweiterung der Unfallverſicherungsgeſetz
gebung möglich ſei Die Novelle iſt alſo unter voller
Mitwirkung das Reichsverſicherungsamt entſtanden von einer
Abſicht dieſe Behörde herabzudrücken kann nicht die Rede ſein
Dieſe Behörde iſt überaus belaſtet und ſie erkennt ſelbſt das
Bedürfniß der Entlaſtung an Wenn wir da eingeſetzt haben
in den Zweigen die vorzugsweiſe eine ſolche Entlaſtung herbei
führen ſo wird man das doch nicht mißbilligen können Auch
die Einſchränkung der Rekurſe hat dieſen Zweck Die Herab
ſetzung der zahl der Mitglieder des Spruchkollegiums von 7
auf 5 iſt der Alters und Jnvaliditätsverſicherung nachgebildet
wo ſich eine Beſetzung mit 5 Mitgliedern bewährt hat Daß
man dem Reichsverſicherungsamte in der Vorlage die Ent
ſcheidung auf Strafverügnngen der Berufsgenoſſenſchaften
nimmt iſt auch keine Abſchwächung der Stellung des Reichs
verſicherun gsamts Jm Gegentheil entſpricht die Belaſtung mit
ſolchen minimen Sachen der Würde des en
amts nicht Wenn alle Parteien an dieſer Unfallverſicherungs
geſetzgebung mitarbeiten werden wir zu einem guten Ende
kommen und etwas ſchaffen das dazu dient unter den Arbeitern
Frieden zu ſchaffen Beiſall

Abg Hitze Ctr bemerkt daß man ſich durch die Kritik der
n nicht die Freunde an dieſer Geſetzgebung
verſtimmen laſſen werde Die Sozialdemokraten mißbilligten
das Geſetz und wünſchten unn doch wieder die Ausdehnung des
Geſetzes auch auf andere Erwerbszweige Damit gäben ſie doch
ſelbſt zu daß das Geſetz empfehlenswerih ſei Zuſtimmung
Wenn die Sozialdemokraten nicht alles was ſie wünſchten er
reichen könnten ſo könnten ſie doch dem Erreichbaren zuſtimmen
um darauf weiter zu bauen Wenn die Sozialdemokraten
immer nur kritiſirten und ſagten die Arbeiter würden nicht
zufrieden dadurch dann könnte man aber dazu kommen einen
Stillſtand in dieſer Geſetzgebung eintreten zu laſſen Auf eine
u große Ausdehnung der Unfallverſichernng dürften wir uns

Man müſſe ſich mit einer zweckmäßigenetzt nicht einlaſſen

haben V
Abrundung dieſer Verſicherungspflicht jetzt begnügen wie ſie dieorlage im allgemeinen althitge St r müſſe
doch auch die Zuſtimmung zum Geſetz dadurch erleichtert werden
daß der Arbeiter in vielen Beziehungen den Arbeitgeber voll
kommen t tigt gegenüberſtand ſo B bei der Unfallunter
uchung Dem Erlaß von Unfallverhütungsvorſchriften und was das

ichtigſte ſei beim Schiedsgericht und im Reichsverſicherungs
amte Gegen die Heilſtätten hätten die Arbeiter noch ein ge
wiſſes Mißtrauen und einen Widerwillen Da könnten die
Arbeitervertreter ſich ein Verdienſt erwerben wenn ſie denÄrbeitern ureden wollten und ſie von den Vorzügen dieſer

Heilſtätten überzeugten
Jn der Berechnung der Rente gehe ich ſogar noch weiter alsdie Herren Sozialdemokraten i will wenn es ſich um die

Herabſetzung einer Rente handelt daß die Berufsgenoſſenſchaft
wegen der Kürzung bei dem Schiedsgericht klagen muß und
nicht der Arbeiter Sehr gut Um die Feſtſetzung der Rente
u u u wäre es vielleicht am Platze zu beſtimmen
aß bis die Rentenfeſtſetzung erfolgt iſt die volle Rente zu be

zahlen wäre dann würden ſich die Berufsgenoſſenſchaften gewiß
beeilen Dagegen muß ich mich gegen jede Beſchränkung des
Rekursrechtes der Berufsgenoſſenſchaften erklären das auf die
Entſcheidungen der Schiedsgerichte fördernd einwirkt

Wir könnten auch den Berufsgenoſſenſchaften das Recht der
Feſtſetzung der Arbeitszeit der Verſicherung gegen Arbeits
loſigkeit gegen Betriebsſtörungen uſw geben Jch beantrage
die Novelle einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu über
weiſen Beifall

Darauf vertagt das Haus die
Perſönlich bemerkt
Abg Frhr v Stumm konſ auf den Zuruf den der Abg
Stadthagen zu den Ausführungen des Staatsſekretärs v Bötticher
machte daß der Abg Stadthagen falls er die Wittwen und
Waiſenverſorgung der Arbeiter beantragen wolle ſchon heute
ſeine Erlaubniß dazu hätte

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr
Wahlprüfungen

Schluß 5 Uhr

Ansland
OeſterreichUngarn

Offiziös wird mitgetheilt daß die Audienz des ungariſchen
Landesvertheidigungs Miniſters Frhrn v Fejervary beim
Kaiſer Franz Joſef mit der Militärſtraſprozeßreform zuſammen
hängt Die Reform ſoll bereits in ein entſcheidendes Stadium
getreten ſein und wird dem Reichstage gleich nach ſeinem Zu
ſammentritt vorgelegt werden

Frankreich
Die Deputirtenkammer ſetzte geſtern die Berathung

des Zuckerſtenergeſetzentwurfs fort Goblet bekämpft
den Gegenentwurf Janrès betreffend die Monopoliſirung der
Zuckerraffinerie und führt aus der Stagt dürfe ſich in Lohn
fragen und in die Beziehungen der Jndnuſtrie zum Handel nicht
miſchen Redner äußert ſich tadelnd darüber daß die Regierung
die Koalition der Raffineure und die Spekulation dulde
Miniſterpräſident Méline erwidert das Geſetz von 1861 laſſe es
nicht zu gegen Operationen dieſer Art einzuſchreiten der Kammer
liege aber ein Geſetzentwurf vor welcher beſtimmt ſei dieſe
Lücke der Geſetzgebung auszufüllen Der Gegenentwurf
Jaurès wird hierauf mit 439 gegen 82 Stimmen abgelehnt
Krantz begründet einen Geſetzentwurf nach welchem eine zeit
weilige Zuſchlagsfteuer von 4 Fraucs für raffinirten Zucker
eingeführt werden ſoll welche die Raffinerien zu zahlen hätten
Graux erklärt im Namen der Zollkommiſſion dieſelbe ſtimme
im Prinzip Krantz zu da ſie auf jede Verzehrungsſteuer ver
zichte Krantz zieht hierauf ſeinen Geſetzentwurf zurück Sieg
fried begründet einen Geſetzentwurf nach welchem die Ver
zehrungsſtener auf Zucker um ein Viertel ermäßigt werden ſoll
Redner behauptet dieſe Ermäßigung werde den Verbrauch im
Jnnern erhöhen und eine neue Taxe von 5 Francs auf bisher
ſteuerfreien Zucker werde die Zahlung von Ausfuhrprämien er
wöglichen Beifall Handelsminiſter Bouchu und Graux be
kämpfen den Entwurf Siegfried der auf Hypotheſen beruhe
Nachdem das Haus mit 282 gegen 232 Stimmen beſchloſſen
hatte den Gegenentwuxf Siegfried in Erwägung zu ziehen
wird er an die Kommiſſion verwieſen

Jm heutigen Amtsblatt wird ein Dekret erſcheinen durch
welches die Einfuhr von Waare aus Bombay und
Kalkutta in Frankreich verboten wird wenn ſie nicht in
Marſeille oder Havre einer genauen Kontrolle unterworfen
waren

Gelegentlich der Revue von Chälons die bekanntlich vor
dem Zaren ſtattfand hatte die Franzöſiſche Oſtbahn Geſellſchaft
plötzlich um 11 Uhr nachts den Verkehr von Paris nach Chälons
eingeſtellt und viele Tauſende von Pariſern die dem glänzen
den militäriſchen Schauſpiele beizuwohnen beabſichtigten und
bereits Fahrkarten gelöſt hatten waren gezwungen die Nacht
auf dem Oſibahnhofe zuzubringen um dann überhaupt nicht
mehr befördert zu werden Einige dieſer ihres Vergnügens be
raubten Paſſagiere haben nun die Oſtbahn Geſellſchaft verklagt
und ſtellen Schadenerſatz Anſprüche von 100 200 und 300 Francs
Wie nun der pariſer Matin mittheilt will ſich die Oſtbahn
Geſellſchaft mit dem Schlaf des Zaren vertheidigen Dur
die vorhergegangenen Feſttage außerordentlich ermüdet verlangte
der Zar in der Station Mézy daß der Zug anhalte damit er
ſchlafen könne Der Wunſch des hohen Gaſtes war Befehl und
plötzlich mußte der ganze Zugsverkehr ſtocken Die Unterbrechung
dauerte bis 4 Uhr morgens um welche Zeit der Zar erwachte
und die Fahrt nach Chälons fortgeſetzt wurde

Sehr im Widerſpruche mit den amtlichen franzöſiſchen Ver
ſicherungen daß die Einführung neuer Schnellfeuerge
e noch ſehr Zukunftsmuſik ſei ſteht ein von der France
Militaire veröffentlichter amtlicher Aufruf an entlaſſene Arbeiter
der Artilleriewerkſtätte zu Bourges im Hinblick auf die zu ge
wärtigenden Mehrarbeiten für Herſtellung neuer Schnellfeuer
geſchütze ſich zum Wiedereintritt zu melden Daran iſt die Be
merkung geknüpft daß zur Fernhaltung unbernfener und unver
läßlicher Elemente nur von bisherigen Arbeitern empfohlene
Männer angeſtellt werden

Belgien
Jm h Gemeinderath überreichte geſtern der Schöffe

Weiterberathung

Konvertirungsvorlage

Demot we 97 gegenwärtig die Geſchäfte des Bürgermeiſters
führt den Bericht über den Geſundheitszuſtand der
Hauptſtadt Aus demſelben geht hervor daß im Gegenſatz
zu den in einigen auswärtigen Blättern enthaltenen Mit
theilungen die Geſundheitsverhältniſſe niemals befriedigender

eweſen ſeien und daß Brüſſel gegenwärtig die geſundeſte Stadt
uropas ſei

Jtalien
Die Parlament swahlen werden am 4 und 11 April

ſtattfinden Das Parlament tritt am 21 April zuſammen Die
Sozialiſten machen große Anſtrengungen zum Waare Man
hält es für wahrſcheinlich daß die Zahl der ſozialiſtiſchen De
pütirten von 12 auf 20 anwachſen wird
In den Afrika Fragen ſieht man auch heutenicht klar ährend aus Kairo gedrahtet wird daß Osman

Daſert gegen Kaſſala und Agordat marſchire ſoll General
Bald iſſera den Bewegungen der Derwiſche e die
beilegen Der ihm ertheilte viermonatige Urlaub gilt als Be
ſtätigung der Gerüchte von einem Zwieſpalt zwiſchen ihm

und der R und man nimmt an daß er nach
Ablauf des Urlaubs nicht nach Afrika zurückkehren wird
Wie die Agenzia Stefani aus Agordat vom geſtrigen Tage
mittags meldet wäre die Lage daſelbſt unverändert Weiter
verbreitet die er Havas in Paris nachfolgende aus
Djibuti datirte Meldung Seit langer Zeit ſchon beſtanden

e zwiſchen den Derwiſchen und den Abeſſyniern
Geſandte des Khalifen ſind von Omdurman kommend in
Entoto eingetroffen und haben mit dem Negus Menelik Ver
handlungen eröffnet Von dieſen Verhandlungen iſt bisher
nichts bekannt geworden es darf aber angenommen werden daß
die Ankunft der Geſandten einerſeits der Bewegung der Derwiſche
in der Umgegend von Agordat und andererſeits der durch
den engliſch ägyptiſchen Feldzug geſchaffenen gegenwärtigen Lage
im Sudan nicht fernſteht Es iſt natürlich daß je länger die
Unthätigkeit der Derwiſche vor Agordat dauert den Jtalienern
deſto unheimlicher zu Muthe wird zumal da die drahtliche Ver
bindung mit Kaſſala unterbrochen iſt Man legt ſich immer
beklommener die Frage vor ob das Derwiſchcorps vor Agordat
am Ende nicht blos ein Vorhang ſei hinter dem ſich das eigent
liche Drama die Wiedereroberung Kaſſalas durch die Mahdiſten
abſpielen ſoll wohl gar ſchon abgeſpielt habe Verſchiedene
römiſche Blätter melden auch ſchon mehrere Dampfer der
Navigazione generale hätten Anweiſungen erhalten ihre fahr

planmäßigen Fahrten nach Amerika einzuſtellen und ſich in
Neapel für eventuelle Truppentransporte nach Maſſauah bereit
zu halten

Spanien
Auf Kuba wird die Kriegführung der Spanier immer

barbariſcher Bekanntlich befahl General Weyler allen Be
fehlshabern binnen einer Friſt von 3 Tagen alle Plantagen und
Wohnhäuſer in der Provinz Havanna zu zerſtören um die Auf
ſtändiſchen durch Aushungerung zur Unterwerfung zu bringen
Wehyler hat ſchon vor einiger Zeit angekündigt daß er die Auf
ſtändiſchen aushungern wolle Das von ihm angewandte Mittel
rechtfertigt den Beinamen der Schlächter den man dieſem
ſpaniſchen General gegeben hat Die Frage iſt ob die Ameri
kan er dieſe Barbarei ruhig mit anſehen werden Jnzwiſchen
laſſen ſich die Spanier von ihm weitere Beruhigungstelegrammemelden denen man angeſichts der obigen t freilich
ſehr ſkeptiſch egentberſtehen wird General Wehler erklärt

nämlich auf Grund von Rekognoszirungen in den Provinzen
Havanna und Matanzas daß ſich in dieſen Provinzen nur noch
einige Haufen Aufſtändiſcher befänden welche ohne Schwierig
keiten würden zerſprengt werden Die Arbeit in den Zucker
rohrfeldern habe an mehreren Punkten begonnen Nach einer
weiteren amtlichen Meldung aus Havanna vom Montag
hätte bei Volaneau 3 Meilen von Havanna entfernt ein
Kampf ſtattgefunden bei welchem 32 Aufſtändiſche und 2 Spanier
getödtet ſowie 7 Spanier verwundet wurden Dem Ver
nehmen nach hat General Weyler die Erklärung abgegeben
wenn für Kuba Reformen zugeſtanden würden müßten dieſelben
ſehr umfaſſend ſein

Grofßzbritannien
Jm Unte e fragte geſtern Field bei der Regierung

an ob ſie ſich eintretenden Falles an einer Bewegung zu
Gunſten einer internationalen Münzkonferenz be
theiligen würde und ob wenn die Bewegung zum Ziele führte
den Bimetalliſten ein angemeſſener Theil an der Vertretung
Englands in der Konferenz würde zugewieſen werden Der
Erſte Lord des Schatzes Balfour erwidert es beftehe keine
Wahrſcheinlichkeit daß die Regierung die Jnitiative zu
einer ſolchen Bewegung ergreifen werde und es ſei offenbar
verfrüht die Zuſammenſetzung einer Konferenz zu erörtern die
ſo weit ihm bekannt noch von keiner Seite vorgeſchlagen ſei

t RußzlandDer Miniſter des Auswärtigen Graf Murawieff beabſich
tigte heute früh von Kopenhagen zunächſt nach Wiesbaden zu reiſen
um daſelbſt einen Familienbeſuch abzuſtatten Von Wiesbaden
begiebt Graf Murawieff ſich nach Paris Geſtern fand zu
Ehren des Grafen bei dem ruſſiſchen Geſchäftsträger Prinzen
Kudaſcheff ein Abſchiedseſſen ſtatt an welchem Prinz und
Prinzeſſin Waldemar Conſeilspräſident Baron von Beedtz
Thott und die Mitglieder des diplomatiſchen Corps theilnahmen

Der Frkf Ztg zufolge wäre zum Nachfolger Murawieff s
am däniſchen Hofe der ruſſiſche Legationsſekretär in Paris
Giers auserſehen

Die Köln Ztg meldet aus Kopenhagen daß Graf
Murawieff in ſeiner Abſchiedsaudienz beim Könige und in
Privatgeſprächen die bekannten Gerüchte über eine Krankheit
des Zaren dementirt hat Der Zar befinde ſich ſehr wohl

Dem Figaro zufolge verſandte Murawieff bereits am
15 Januar ein Rund ſchreiben an die auswärtigen Ver
treter Rußlands worin er die Uebernahme der Leitung der
ruſſiſchen Auslandspolitik anzeigt ſich jedoch wider Erwarten
jeder politiſchen Anſpielung enthält

Türkei
Wie nunmehr beſchloſſen worden iſt ſoll der Kommandant der

Gendarmerie auf Kreta nicht der Armee einer der Groß
mächte angehören man hat ſich wegen der Auswahl eines Kom
mandanten nach Belgien und Holland gewendet Wie die

Agence Balcanique meldet haben die Vertreter der Mächte die
bulgariſche Regierung erſucht 30 erprobte bulgariſche Gen
darmen auszuwählen um ſie nach Kreta zur Bildung der dortigen
Gendarmerie zu entſenden Die bulgariſche Regierung habe die

ch Erfüllung dieſes Geſuches zugeſagt

Halle und Amgegend
Halle 26 Januar

Stadtverordneten Verſammlung Vor Ein
tritt in die Tagesordnung der geſtrigen öffentlichen Sitzung der
StadtverordnetenVerſammlung beantwortete der Herr Ober
bürgermeiſter Staude eine e ri ob der Magiſtrat
die Abſicht habe über die in Nr 13 des Volksblattes an Herrn
OberpolizeiJnſpektor Weydemann gerichtete Anfrage zu ant
worten dahin ber genannten Herrn nach einer vom Magiſtrat
vorgenommenen d nicht der geringſte Vorwurf zu
machen und daß gegen die Redaktion des Volksblattes ſchon
Strafantrag ſei Es wurden nun die Haushalts
pläne für den Viehhof die Mittelſchulen und die Ho pitalVer
m für 1897/98 feſtgeſetzt die Abänderung des ſeinerzeit
abgeſchloſſenen Vertrages mit der Moritzkirche er
Uebertragung des Miethsvertrages an einem ſtädtiſchen Platz
ugeſtiwmt und zwei Legate angenommen Hierauf wurden zweibeaen des laufenden Haushaltsplanes um 60 reſp 240 M

verſtärkt für das Grundſtück Paradeplatz 4 im Zuge des
Reitbahngrundſtückes eine neue Jin tlinie feſtgeſtellt der Land
austauſch an der Martin und Marienſtraße genehmigt und
der Abtretung von ca 0,75 qm Straßenland an den Kaufmann
Schubert gr tn rohe 2 Küche Die Petitiondes 5 kommunglen WahlbezirksVereins den Zuſtand des
Wettiner Platzes betreffend wurde dem Magiſtrat als
Material überwieſen während die Verſammlung über
die Petition eines Herrn Gell zur en überging
Die Eingabe von 8 früheren Nachtwächtern Bewilligung einer
Beihilfe oder Berückſichtigung bei dauernder Beſchäftigung be
treffend übergab man dem Magiſtrat zur Erwägung Ueber
die Petition der 7 älteſten Steuererheber um Regulirung ihrer
Einkommensverhältniſſe und die Petition Zwanzig Gewährung
eines Abſtandes betreffend ging die Verſammlung ebenfalls zur
Tagesordnung über



Knnſt Litteratur
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung der

Wiſſenſchaft

Univerſitätsprofeſſoren Dr Hermann Uſener Bonn und
Dr Wilhelm Hittorf Münſter i/W nach ſtattgehabter Wahl
u ſtimmfähigen Rittern des Ordens pour le wériie für Wiſſenſchaften und Künſte ſowie des Lord Biſhop of Oxford

Dr William Stubb s und des ſpaniſchen Malers und Direktors
des königl Muſeums in Madrid Francisco Pradilla zu ans
ländiſchen Rittern dieſes Ordens

Profeſſor Anton v Werner iſt ſeit einiger Zeit leidend
ſo daß er ſeinen Berufsgeſchäſten nicht nachgehen kann und das
Bett hüten muß

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 25 Jan Prozeß Ehrhardt Das Reichs

gericht verwarf heute die Reviſion des Freiherrn v Ehrhardt
und Genoſſen welche am 20 Oktober v J von der Straf
kammer in Düſſeldorf wegen Beleidigung bezw Herausforderung
n Zweikampf bezw Körperverletzung verurtheilt worden
ind

Danzig 25 Jan Jn dem Zoppoter Mordprozeß
begutachteten drei mediziniſche Sachverſtändige daß ein Selbſt
mord ausgeſchloſſen und daß die Angeklagte von fremder Hand
verwundet worden ſei Die zwei anderen mediziniſchen Sach
verſtändigen ſchloſſen ſich dem erſten Gutachten an behaupteten
aber daß die Angeklagte ſich die Verwundung ſelbſt beigebracht
habe Der erſte Staatsanwalt beantragte die Jnuſtizräthin
Beer wegen Verdachtes der Begünſtigung nicht zu vereidigen
die Vertheidiger widerſprachen der Gerichtshof beſchloß die
Vereidigung Die Beweisaufnahme iſt ſomit beendet Gegen
7 Uhr abends werden die Plaidoyers beginnen das Urtheil
dürfte in ſpäter Nachtſtunde geſprochen werden

Vermiſchtes
Neue Lotterie Dem Komitee für den Luxnuspferdemarkt zu

Marienburg iſt vom Miniſter des Jnnern erlaubt worden in
Verbindung mit dem diesjährigen Pferdemarkte eine öffentliche
Verlooſung von Pferden Wagen und anderen Gegenſtänden zu

und die Looſe in der ganzen Monarchie zu ver
reiben
Grubennnglück Ueber das Grubenunglück in Laurahütte

meldet die Schleſiſche Zeitung Ein ſchweres Grubenunglück
at ſich am Sonnabend auf dem Ficinus Schachte ereignet
as Terrain dieſer alten Grube iſt von den Brandfeldern der

FannyGrube durch dicke Mauerdämme getrennt welche jedoch
häufig Riſſe bekommen Auch am letzten Sonnabend
ſtrömten wieder giftige Gaſe durch ſolche Riſſe in
den FicinusSchacht aus Abends gegen 6 Uhr unter
nahmen ein Fahrſteiger und zwei Häuer die gefährliche Stelle
aufzuſuchen Plötzlich aber ſchlug der Luftzug um und die ge
fährlichen Gaſe nahmen die Richtung nach dem Schachte Der
eine Häuer vermochte ſich zu retten Als ſpäter ein weitererBergmann Hilfe zu bringen Pachſe explodirten die ausſtrömenden

Gaſe und eine rieſige Feuergarbe ſtieg zum Himmel empor
Der Schacht ſtand in hellen Flammen und war bis Sonntag
früh ausgebrannt An dem Tode der Unglücklichen wird nicht
gezweifelt

Doppelmord Jn einer Villa nahe der Stadt Charleroi
wurde geſtern eine Hientnerin mit ihrer Tochter und Nichte er
mordet aufgefunden Die Körper waren gräßlich verſtümmelt
das Haus war vollſtändig ausgeraubt

Fenersbrunſt Sonntag abend brach in Petersburg in
einem von kleinen Leuten bewohnten Hauſe der Apraxingaſſe
Feuer aus welches den Treppenraum ſo ſchnell verqualmte
daß 12 Bewohner der oberen Stockwerke nur mittels Rettungs
ſchlauches vom Erſtickungstode gerettet werden konnten Trotz
der angeſtrengten Rettungsarbeiten ſind 6 Hausbewohner um
gekommen

Panik in einem chineſiſchen Theater Wie aus San
Francisco gemeldet wird entſtand dort während der TheaterVorſtellung in einem chineſiſchen Tempel des Stadttheils

Chinatown durch S einer Lampe eine fürchterliche
Panik Ueber 300 Perſonen verloren ihr Leben im Gedränge
auch 36 Schauſpieler ſind umgekommen

Die Peſt in Jndien Wie die Times of Jndia meldet
haben ſeit dem 26 September v an welchem Tage die Peſt
in den Bombayer Sterblichkeitsausweiſen zuerſt amtlich anerkannt
wurde 9835 Todesfälle mehr ſtattgefunden als nach dem Durch
ſchnitt der letzten 5 Jahre zu erwarten war Dieſelben ſind
ſicherlich der Peſt zuzuſchreiben

Letzte Telegramme
Verlin 25 Jan Den Morgenblättern zufolge erließ auf

eine Eingabe der Land wirthſchaftlichen Hochſchule der Miniſter
eine Verfügung wonach mit beſonderer Genehmigung des

Rektors künftighin auch weibliche Perſonen zum Be
der Land wirthſchaftlichen Hochſchule zugelaſſen

erden

Petersburg 25 Jan Der Swjet meldet aus authen
tiſcher Quelle daß der Geh Kommerzienrath Krupp Eſſen
auf dem von ihm bei Riga angekauften Terrain eine Kanonen
4 t ev ges ausſchließlich für den ruſſiſchen Staat errich

n wi

Handel Gewerbe und Verkehr
Psseon 25 Jan Amtlicher Bericht der Kohblenbörse

Trotz überaus starker Förderung ist der Bedarf nur schwer zu
r Die Nachfrage für neue Abschlüsse ist ungemein

eobbaft
Rositzer Braunkohblenwerke Die General versamwlung

beschloss den Anknaf des grössten Theiles ca 1,100,000 der Aktien
der Braunkoblenabbau Ges Germania in Alteöburg zum
Kurre von 50 Proz sowie in Zusammenhang damit die Erhöhung des
eigenen Aktienkapitals um 400,000 M auf 2,001,400 M Die neuen
Aktien werden zu 125 Proz von der Bankfirma 8 Frenkel übernommen
welche davon 33,000 M den Aktionären zum gleichen Preise zum Be
zuge zu stellen hat Die Ges Germania deren Aktienkapital
1,85,000 M beträgt soll liquidirt und ihr Unternehmen mit dem
rositzer verschmolzen werden

Rio de Janeiro 23 Jan Telegr Weohsel auf London 9
Buenos Ayrses 23 Jan Telegr Goldagfo 187,60

Secnlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 25 Janusr 1897

Preise k 50 Kg a Lebend d Soblaohtgewiebt
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Ausesig Treibeis
Magdeburg Eisstand
Lauenburg starkes Treibeis

Tangermünde Erssland

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 2 Jan Heutige Fahrtiefe 24 Zoll österr Mass

Saale und Unstrut Fern renAriern Brückenpegel 24 Jan S 25 Jan
Weissenſeb Oberpegel 4 2,40 2,26 14 2do Unterpegel 0,12 16 241Trotha 25 Jan s 26 Jan S 4Alsleben Oberpegel 24 Jan 2,24 25 Jan 2,161 8
do Unterpegel 1,20 J 1,30 eBernburg 0,61 0,59 5 2Kalbe Oberpegel 1,40 1,20 10do Unter egel 2 9,04 7 0,12 s
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Brod Dömitz Eisstand
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Kungt Ausstellungs Lotterie
Ziehung am I1 und 12 Fobruar 1897

1 Gew à 30 000 30 000 6 Gew à 400 2400 X
16 000 25 000 10 a 300 30001 a 5000 5000 20 à 200 40001 4 ä 4 000 S 4 000 r 25 4 à 100 S 2 500 75

1 à 3000 3 000 79 30 J 50 1500 72 55 ä 2000 4000 79 40 à 40 1600 35
S a 750 3000 S00 goid Hed à 20 10 0005 à 500 2500 500 Gew à 10 5000r 99

Ausserdem 3000 silberne Medaillen à 5 15 000 M
Loose à 1 11 Stück für 10 Porto und Liste 20 Pf empfiehlt und

versendet auch unter Nachnahme t59

Larl Heintze General Deblt
BERLIN Unter den Linden 3 Hotel Royal

b 06 u pr u

nach

Ostern in Hy

2371 Tons 2554 Pfordekräfte

Preise nach I age der Cabinen

Vernsprecher Amt I 2505

mit eigenem Salon Schnell Dampfer Thalia

zu noch nie dagewesenen billigen Preisen von 950 1250 Mark

Triest Corfu Patras Athen Piräus Constantinopel Smyrna S
Rhodus Beirut Damaskus Baalbek Haifa Karmel Maza

reth Tiberias Capernaum Jaffa Jerusalem Jordan Todtes
Meer Alexandrien Cairo Rilfahrt Memphis Sakkära Pyra S

miden Alexandrien Triest
Abfahrt 26 M àä r 2

IIlustrirtes Programm und Bedingungen gegen 25 Pfennige in Marken zu beziehen durch Reisebureau
Gleestavw HEökirmnme Fr Leipzig Hainstrasso 2 Ecke Markt
Am 9 Mai Sonder fahrt nach Spanien Nerdwestafrika Madeira Sicifien ete

dem Orient

Kieler Geldlotterie
Ziehung 6 Febr 1897

Hauptgewinn 50,000 Mark baar
Magdeburger

Gold und Silber Lotterie
Ziehung 16 März er

Hauptgewinn i W v 20,000 Mk
Lauenburger

Rothe Krenuz VLotterie
Ziehnng 11 n 12 März er

Hanptgewinn j W v 50,000 Mk
Internationale Kunſtausſtellung

II Lotterie
Ziehnng 11 u 12 Februar er

Hauptgewinn i W v 15,000 Mk
Loose à 1 Mk 11 Stück zu 10 Mk in

Otto Hendel s Buchhandlung
Markt Nr 24

R hautverbunden mit höherer Mädehensehule
Bndä IImennnu in Thür adGewiſſenbafte körperliche u geiſtige Pflege Gediegener wiſſenſchaſtl Unterricht

Gründl Ausbildung in allen Zweigen des Haushaltes Geprüfte Franzöſin
u Engländerin im Hauſe Proſp u Ref durch die Vorſt Malwine Mahr

PürstlichStolberg Hüttenamt
zu IIsenburg a IIarz

Giesserei und Kunstgiesserei Flaschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel Fabrik

Blankschmiede,
Gusswaaren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oefen Roststäbe lenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Ptannen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststäbe u s W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Cussetten u s F und Ierstellung nach eigenen Compositionen

Dampfmasehinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschinen mit Präcisions Schieberstenerung Pumpen als Wasser
ILaift Kohleneäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pampwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerfabriken Holzschleifereien u s W

Walzeisen Schienennäge l Vagennaehsen BlankK
sehmiedewanren wie Aexte Beile Rübenhacken u s V ad

G

Jeder Fleck aus jedem Stoff verschwindet
uud ganze Kleidungsstücke werden wie neu

durch Waschen mit Paltzow s

uillaya Heife
welche das lästige Auskochen der Quillaya Rinäde

erspart

Werdau i S Wilhelm SchönInh W Schön u H Paltzow Chemische FabrikD R G M 18559 hErhältlich nebst Gebrauchsanweisung per Stück
835 Pfg in der Drogerio Phönix Ernst Walter Geiststrasse 67

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl
Die obige Arbeitsſtätte liefert zerkleinertes Brennholz allerbeſter

OQuglität zu folgenden Preiſen
1 Ranmmeter 9,50 Mk,

I 7

3 75Korb Om 0,40Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer
von Brennholz wiederholt das Publikum dadurch getäuſcht haben daß ſie an
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl zu liefern daß ſie
zum Zwecke der n ſogar Quittungen und Lieferſcheine mit der Be

r v ür Arbeitsloſe gorzeigten und die unterzeichnete
rbeitsſtätte dadur eſchwerden über Sieg minderwerthigen Holzes er

hielt wird ergebenſt darauf hingewieſen daß die diesſeitigen Holzauskahrer
raue Mützen mit der Aufſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben
nd auch in dem Beſitze von Quittungen und Lieferſcheinen welche ebenfalls

mit der Aufſchrift Verem für Volkswohl verſehen ſind
Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unkterſtützen bitten wir auf die

xangegebenen Umſtände genau achten zu wollen
Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

Gr Märker
ſtraße 26

und

ränmen und Möbelfabrik noch die

tungen iſt gern geſtattet

W

m wehe

Um allen Anſprüchen der Jetztzeit genügen zu können habe ich neben meinen großen Lager

Möbel Fabrik und Magazin
Gr Märker

ſtraße 2

I u II Etage

Erlke u Zweite Etage Gr Märkerſtr Nr 2
für nur complette Zimmereinrichtungen in allen Holz und Stylarten mit Dekoration ein
gerichtet welche an Reichhaltigkeit und ſolid gediegener Arbeit dem feinſten Geſchmack entſprechen

Beſichtigung des großen reichhaltigen Lagers ſowie der complett aufgeſtellten Zimmer Einrich

Se

tn eeretes Herm ippold Meckelſtr 14
Solvente Vertreter geſucht

r 5 a e e e e r S 2e e ekhckeeceeeakeeeeeeeecceeeeee

MANNHIEIM BERLIN

Einzige höchste

Ausstellung AuszeichnungAntwerpen für Lokomobilen1894 fär industrielleS Grosser Preis zwecks
von 1500 k0 m ferdskräften

Special Abtheilung für Industrie
An den leteten en alen über 4000 Stäck verkauft

im Brennmaterlal Verbrauch nachwelabar erheblich sparsamer
wie stationäre Dampfanmlagen mit eingemauerten Kesseln bei mindestens

gleicher Leistungsfähigkeit Dauerhaftigkeit und Betriebssicherheit

e e

geh wtn aus der Hof Parfümerie Fabrik C W underNMussschalen Bxtract men Nunderg Preigeltont Bahr Kehes
Ausſt Rein vegetabiliſch ganz ünſchädlich um grauen rothen und blonden
Haaren ein dunkles Anſehen zu geben welches ſich bei längerem Gebrauche
von ſelbſt erhält das dunkel ſrbenden ſeines e reich

äürha Nugeoßül ein das Haar dunkel färbendes felnes Haaröl zugleIlaat kä be Nusvöl vorzüglich zur Stärkung des Wachsthums der Haare

à 70 Pf Echtes und ine Vier u Zubebt d Anwei Mk 120
z n Karton m ubehör und Anweiſung 1llaarfär be Mittel und Mk 2,40 bei C Kaiser Schmeerſtr 24

I A Scheidelwitz Nachf Siegf Weiss Geiſtſtr 64 Adler Drogerie
A Steinbach Königſtr 14 A W Haedieke Merkur Drogerie
La s 17 Germania Drogerie Kaiſerſäle A Beeck
Schmeerſtraße 1

V D7 W nV J V V R Uuübertroffen
e ei Sehönheits

7 9 e mittel
ne

und zurleere
J C x t e

Aaut

vNur V V Wooht wit hM n den Apotheken

IIIIIIIIIIV M und Drogerien
e Posenòà ro 20 u 60 in T uben à 0 u 80 P

von Dr Guttmann iſt ſeit dreiHyg I Sch utz ahren das ärztlich anerkennt Sicherſte

erke Pfeilring

Dzd 1,60 M
Dr Guttmann chem Laborat Berlin ark CS Dresdener Str 78

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

G Schaible Nöbelfabrik Gr Märkerſtr 96 u 2

Sehr beachtenswerth
für alle IIaushaltungen

Hamburger
Kaffee Versandhaus
Grossrösterei mit Dampfbetrieb
Contor u Ile asphaltirteNiederlage a Marieustr 23
Gold Medaille Brste Preise f Kaffees

Original Packung

Kafſfee Einzel Verkauf
zu Engrose Preisen

Bruch Kaffee von 75 9 an
Gebrannten Kaffee Pfd v 90 an

bis hochtfeinste Melangen 7

Peiner Chin Thee
vorzügliche Mischungen

acao0 von hoher Näbhrkraft Güte
V um Ausgiebigkeit à Pfd

135 145 155 bei 5 Pfd billiger
Lobende Anerkennungen
Täglicher Versand nach auswärts S

Wiederverkäufer bill Bezugsquelle J

J

Kein Gummi h Dtzd 8,00 Wiart

Atelier für künſtl Zähne

e erſ alngS künſtlS S GebiſſeS iin Gold
Platina u

n PlomHiren der
Zähne mit Gold Silber Emaille c
Schmerzloſes Zahnziehen Richten
ſchieſſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stunde
Für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Pranz Uirsekorn
Leipzigerſtr 11 II Eingangan

Halt bitte leſen
ür getragene Herrenkleider UniS alte Gold u Silber

ſachen Fiſchbein Partie Waaren zahle
hohe Preiſe bleibe hier kurze Zeit Bitte
Beſtell Rosenberg hauptpoſtl Halle a

10 Pfd Colli fr NachnRaturbutter 6 Blumenhonig
4,25 Epstelu Tluſte Galtiz 55

o

Die Expeditionen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Gr Ferlin Pens Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt

v

r
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